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Den Soli brauchen wir für unsere Kinder, Herr Lindner. 
Oder ist Ihnen die Gesundheit unserer Kinder nichts wert? 
 
Unser Bundesfinanzminister Lindner (FDP) will den Soli ganz abschaffen. D.h. zum Beispiel 
für 3,5% der bundesdeutschen Bevölkerung, die alleinstehend mehr als 96 000 EUR oder 
verheiratet mehr als 193 800 EUR pro Jahr verdienen (Finanztip vom 23.01.2023), soll diese 
„Abgabe“, Soli genannt, nach Lindners Willen entfallen. 
 
Wie weit ist Herr Lindner inzwischen von der bundesdeutschen Realität entfernt? Weiß er 
nichts über die Millionen Kinder, die an der Armutsgrenze leben? Ist ihm entgangen, dass 
13,8 Millionen Menschen demnach hierzulande derzeit zu den Armen gerechnet werden 
(Paritätischer Armutsbericht 2022). Nimmt er nicht zur Kenntnis, dass immer mehr Kinder 
und Jugendliche übergewichtig werden? Adipositas droht zur Volkskrankheit Nr. 1 zu 
werden, Diabetes folgt unmittelbar danach. Verantwortlich hierfür ist eine Ernährung, die 
zunehmend von industriell hoch verarbeiteten Produkten bestimmt wird. Sie enthalten zu 
viel Zucker, Fett und Kalorien und eine Vielzahl von gesundheitlich bedenklichen 
Zusatzstoffen.  
 
Die damit verbundenen Folgen übersteigen mittlerweile die gesundheitlichen Schäden, die 
durch den Konsum von Alkohol, Drogen und Nikotin angerichtet werden. Verdrängt Herr 
Lindner die Kosten für die Behandlung dieser zivilisatorischen Krankheiten heute und in 
Zukunft? Dass sich die indirekten auf Adipositas zurückzuführenden Kosten deutschlandweit 
bei 33,65 Mrd. EUR (2015) liegen? Die Krankenversicherungen geben dazu gerne detailliert 
Auskunft. Die Kosten werden nach Rechnung der Weltbank zu massiven Belastungen der 
Volkswirtschaften führen. Und eins ist klar, so wie es zurzeit läuft, wird es nicht besser, es 
wird schlechter. 
 
Was es braucht ist eine Investition in gesunde Ernährung für unsere Kinder in Kitas und den 
Schulen. Herr Lindner, statt den Soli abzuschaffen investieren Sie das Geld in die Gesundheit 
unserer Kinder. Nehmen Sie einen Teil des Soli und investieren Sie es in eine gesunde, 
kostenfreie Kita- und Schulverpflegung. Investition in die Zukunft tut Not. Für unsere Kinder, 
ihr gesundes Essen, ihre Gesundheit und ihre Ausbildung.  Ein kluger Kopf braucht gesundes 
Essen. Schade, dass Sie dieses Thema in seiner Bedeutung nicht sehen. Aber Sie könnten es 
ändern. Denn, wie heißt es so schön, und Sie kennen es aus Ihrer jugendlichen 
Beratertätigkeit: wenn Hänschen nicht lernt, was gesundes Essen ist, lernt Hans das nimmer 
mehr. 


